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Hoffnung auf einen Kultursommer 
 

Freilichtbühne der ufaFabrik freigegeben 

Young Euro Classic findet statt 
 

Seit dem 20. Juni ist die Freilichtbühne der ufaFabrik 
in Tempelhof wieder bespielbar. „Frische Luft, aus-

reichender Abstand zwischen den einzelnen Sitz-
gruppen und ein umsichtiges Wegesystem sorgen 
dafür, dass alle Gäste, unser Personal und die Mit-
wirkenden sich wohl fühlen können. Wir richten uns 
nach der aktuellen Verordnung des Berliner Senats 

über erforderliche Maßnahmen zur Eindämmung der 
Ausbreitung des neuartigen Coronavirus SARS-CoV-

2.“ Tickets unter Telefon 755 030 oder vorbestel-
lung@ufafabrik.de 
 

Am Donnerstag, dem 25. Juni, 20.00 Uhr, gibt es ein 
farbenprächtiges und stimmgewaltiges Highlight.  
 

 
 

The Cast, die Opernband, ist zurück. Egal ob jung, 
ob alt, Klassikliebhaber oder Menschen, die bisher 
Popkonzerte der Oper vorgezogen haben: Die 
Opernband The Cast führt ihr Publikum vom ersten 
Moment in den Bann der Musik und lässt jeden 

Abend zu einem mitreißenden Feuerwerk der Begeis-
terung und Freude werden. Das Summer Special 
wird mit Abstand eines der unterhaltsamsten Kon-
zerte im Corona Sommer werden. 
 

The Cast, die junge, international besetzte Opern-
band mit Klassik-Spitzenausbildung, belebt mit fri-
scher Herangehensweise und feinsinnigem Humor 
Werke von Mozart, Verdi und Co. so, wie sie geschaf-
fen wurden: als aufregend, lustig, kritisch-sinnliche 
Geschichten. Derart rocken sie heilige Arien abseits 
von steifen Klischees so mitreißend zu Popsongs, 

dass einem die Ohren wackeln. Wo immer die aus 
den USA, Kanada, Chile, China und Deutschland 
stammenden Künstler auftreten, bringen sie das 
Publikum zum Lachen, Klatschen und Kreischen, 
wenn sie zwischen den atemberaubend dargebrach-
ten Liedern und Arien über sich und auch über ihre 

persönlichen Lieblings-Bühnen-Pannen erzählen. 

YEC 
findet                 Neuer Termin  
statt                01.-10.08.2020 
Was für ein Auf und  
Ab: Ein 18-tägiges  

Orchesterfestival  
vorzubereiten, es  
wegen Pandemie 
bedingter Einschrän- 
kungen wieder abzu- 

sagen, gleichzeitig  
aber ein Corona taug- 

liches neues Programm  
auf den Weg zu bringen,  
war keine einfache  
Aufgabe. Aber wir  
haben uns der Heraus- 
forderung gestellt,  
Bevölkerungsschutz  

und Konzertgenuss  
verantwortungsvoll zu  
vereinen. Und dank  
dem großartigen  
Konzerthaus, das in Zusammenarbeit mit den zu-
ständigen Behörden ein ausgefeiltes Schutzkonzept 

erarbeitet hat, können wir heute stolz verkünden: 
 

Young Euro Classic 2020 wird stattfinden! 
 

Vom 1. bis 10. August werden wir mit 11 neuen Kon-
zerten an unsere beliebte Spielstätte zurückkehren. 
Das neue Programm veröffentlichen wir auf unserer 
Webseite, wenn der Ticketverkauf beginnt: am 29. 
Juni 2020. 
 

Auch unser 
Nachwuchs-

programm 
Next Genera-

tion haben wir 
dem Gesund-

heitsschutz 
angepasst. 

Schon heute 
können sich 

Kinder und Ju-
gendliche zwi-

schen 12 und 
18 Jahren für 

die neue Som-
mer-Work-

shop-Woche in 
Zusammenar-

beit mit der ACADEMY Bühnenkunstschule anmel-

den: www.young-euro-classic.de 
  

Quelle: YEC 
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